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Mähdrescherarchiv Kühnstetter [CC BY-NC-SA]

Objekt: DECHENTREITER JD180/JD210/
JD240

Museum: Mähdrescherarchiv Kühnstetter
Brucknerstraße 3
84489 Burghausen
ramona-albert.k@t-online.de

Sammlung: Prospektarchiv Dechentreiter

Inventarnummer: PMD00133

Beschreibung
Es handelt sich um die deutsche Ausgabe des Prospekts.

Mit dem Baujahr 1962 entfiel bei den Mähdreschern von Dechentreiter die Bezeichnung
"Goldhamster". Statt dessen wurde die Modellbezeichnung JD wieder eingeführt, in
Kombination mit der Modellnummer, welche die Schnittbreite in cm wiedergab. Die Technik
der Mähdrescher entsprach aber noch immer, den entsprechenden Goldhamster Modellen.
So betrug der Durchmesser der Dreschtrommel bei den kleinen Modellen JD180/JD210/
JD240 450mm. Der Dreschkanal war beim JD180 600 mm, beim JD210 800 mm und beim
JD240 1100 mm breit. Der Perkins Dieselmotor mit 39 PS bei JD180 und JD210, sowie mit 50
PS beim JD240, war hinter dem Fahrerstand angebracht. Alternativ zum Absackstand
konnte an der linken Maschinenseite auch ein Korntank mit ca. 1000 Liter Inhalt angebaut
werden. Die Restkornabscheidung erfolgte nach wir vor über einen einteiligen
Schwingschüttler. Die doppelte Reinigung war ebenfalls noch Standard. Eine
Anbaustrohpresse war auf Wunsch erhältlich, ebenso für die beiden kleineren Modellen ein
Ford Benzinmotor mit 40 PS.

Das Prospekt hat die Kennnummer Si.II.62.10000.

Grunddaten

Material/Technik: Papier/Farbdruck
Maße: DINA4

Ereignisse

Veröffentlicht wann 1962
wer J. Dechentreiter Maschinenfabrik

https://agrargeschichte.museum-digital.de/object/2745


wo Asbach-Bäumenheim

Schlagworte
• Erntetechnik
• Landtechnik
• Maschine
• Mähdrescher
• Prospekt
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